
BEREIT 
FÜR DEINE 
LEHRE MIT 
PERSPEKTIVE?



LEHRE BEIM  
DORFINSTALLATEUR

Wir beschäftigen über 270 Mitarbeiter*innen an 8 Standorten 

im Ländle und der Ostschweiz. 29 davon sind Lehrlinge. Top 

qualifizierte Experten in den Bereichen Sanitär, Heizung, 

Klima, Lüftungs anlagenbau, Regelungs- und Isoliertechnik 

sorgen für ihre abwechslungsreiche und vielfältige Lehre. 

Schon während der Ausbildung lernen unsere Lehrlinge 

spannende Projekte kennen: Sie sammeln Erfahrungen auf der 

Baustelle im kleinen Einfamilienhaus, aber auch in riesigen 

Wohnbau-, Hotel- und Industrieprojekten. 

Um unseren Lehrlingen noch mehr Vielfalt zu bieten, gibt es 

die Möglichkeit, in verschiedene Bereiche hineinzuschnuppern: 

Beim „Rädle“, so heißt die Lehrlingsrotation, können die Auszu-

bildenden das gewohnte Arbeitsumfeld verlassen und in einem 

anderen Team neue Erfahrungen sammeln. 



6 LEHRBERUFE. DU HAST DIE WAHL!

PIO FRITSCHE, 2. LEHRJAHR:  

„Das Coole an der Ausbildung zum 

Installateur? Dass kein Tag wie der 

andere ist. Wir sind oft an der frischen 

Luft und erleben sehr viel bei ganz 

unterschiedlichen Baustellen.“

Was zu deinem Arbeitsalltag gehört
_	 Skizzieren von Bau- und Verlegeplänen
_	 Rohre und Bleche bearbeiten, Rohrsysteme löten und schweißen
_	 Heizungsanlagen mit verschiedenen Energieträgern kennen lernen
_	 Smarte Heizungs-, Sanitär-, und Lüftungsanlagen installieren
_	 Anlagen warten und reparieren
_	 Bäder in tollem Design fertig stellen

LEHRZEIT 4 JAHRE  |  10 WOCHEN BLOCKSCHULE PRO LEHRJAHR IN 

DER BERUFSSCHULE BREGENZ  |  AUSBILDUNGSSTANDORTE GÖTZIS, 

BLUDENZ , DAMÜLS, BREGENZ , WOLFURT  |  LEHRLINGSEINKOMMEN  

1 . 122 EURO NET TO IM 1 . LEHRJAHR (PER 1 . 1 . 2024)

INSTALLATIONS- UND  
GEBÄUDETECHNIK

Als Installations- und Gebäudetechniker*in lernst du, wie 

Gebäude mit Wasser, Wärme und Luft versorgt werden. 

Dabei bist du in der Werkstatt und hauptsächlich auf der 

Baustelle im Einsatz. 

RAUM FÜR NEUE 
PERSPEKTIVEN

DIE LEHRE DER ZUKUNFT  
IM GLASHAUS

Das Glashaus, so nennen wir unseren zusätzlichen Standort 

in Götzis, bietet den Rahmen für eine zukunftsweisende Aus-

bildung. Eine moderne Lernwerkstatt bildet das Herzstück 

des Gebäudes. Es wurde ein Ort geschaffen, an dem vonein-

ander gelernt wird. Ein Ort, an dem wir Lehre neu denken. 

An 20 Arbeitsplätzen können die Lehrlinge an fix 

eingerichteten Werkbänken üben. Sie sind großzügig 

dimensioniert und mit dem hochwertigsten Werkzeug 

ausgestattet. Zudem gibt es Montagewände, an denen 

Arbeitsschritte aus der Praxis optimiert werden können. 



MOHAMMAD FAROUK, 3. LEHRJAHR: 

„Als Kälteanlagentechniker lerne ich modernste, innovative 

Geräte kennen und kann sie selbst zusammenbauen oder 

reparieren. Es ist ein super Gefühl, wenn man am Ende der 

Baustelle wirklich sieht, was man selbst geleistet hat.“

DANIJEL TODOROVIĆ, 3. LEHRJAHR: 

„Für mich war schnell klar, dass ich etwas 

Handwerkliches lernen möchte. Beim Schnuppern 

wusste ich dann gleich, dass mir die Isoliertechnik 

gefällt. Ich mag es, mit verschiedenen Leuten zu 

arbeiten und Spaß dabei zu haben.“

LEHRZEIT 3,5 JAHRE  |  MEHRERE 

SCHULBLÖCKE PRO LEHRJAHR 

IN DER BERUFSSCHULE LINDAU  |  

AUSBILDUNGSSTANDORT FELDKIRCH  |  

LEHRLINGSEINKOMMEN 1 . 122 EURO NET TO  

IM 1 . LEHRJAHR (PER 1 . 1 . 2024)

Was zu deinem Arbeitsalltag gehört
_	 Kühlanlagen wie Kühlvitrinen, Tiefkühlräume, Klimaanlagen oder  

	 Wärmepumpen zusammenbauen, montieren, warten, reparieren
_	 Rohre und Bleche bearbeiten, Rohrsysteme löten und schweißen
_	 Technische Pläne und Konstruktionszeichnungen lesen
_	 Regelungs- und Steuerungsinstrumente einstellen
_	 Elektroinstallationen durchführen

KÄLTEANLAGENTECHNIK

Als Kälteanlagentechniker*in baust, montierst, wartest 

und reparierst du Kühlmaschinen und -anlagen aller Art. 

Dabei kommst du auch mit Elektrotechnik und Metall

bearbeitung in Berührung. 

LEHRZEIT 3 JAHRE  |  10 WOCHEN BLOCKSCHULE  

PRO LEHRJAHR IN DER BERUFSSCHULE LINZ  |  

AUSBILDUNGSSTANDORT DORNBIRN  |  

LEHRLINGSEINKOMMEN 976 EURO NET TO  

IM 1 . LEHRJAHR (PER 1 . 1 . 2024)

Was zu deinem Arbeitsalltag gehört
_	 Dämmen der Rohre und Kanäle gegen Wärmeverlust, 

	 Bildung von Schwitzwasser, Lärm
_	 Technische Zeichnungen und Verlegepläne lesen
_	 Arbeiten mit Metallbearbeitungsmaschinen
_	 Durchbrüche von Wänden und Decken gegen 

	 Feuer und Rauch verschließen

WÄRME-, KÄLTE-, SCHALL- 
UND ISOLIERTECHNIK 

Du lernst, wie man durch professionelle 

Isoliertechnik Energie spart, Schallgeräusche 

vermeidet und Gebäude brandsicher macht. 



LEHRZEIT 2 JAHRE  |  10 WOCHEN BLOCKSCHULE 

PRO LEHRJAHR IN DER BERUFSSCHULE LINZ  |  

AUSBILDUNGSSTANDORT GÖTZIS 

Was zu deinem Arbeitsalltag gehört
_	 Konzeptionieren, Berechnen und Zeichnen von Heizungs-,  

	 Lüftungs-, und Wasserinstallationen 
_	 Arbeit mit Computern und speziellen Softwareprogrammen
_	 Technische Begleitung in der Bauausführung 

KONSTRUKTION

Nach der Ausbildung als Installations- und Gebäude

techniker*in oder der HTL kannst du eine zusätzliche 

Lehre als Konstrukteur*in absolvieren, um deine 

Karriere in der Technischen Planung zu beginnen.

LEHRZEIT 3-4 JAHRE  |  10 WOCHEN 

BLOCKSCHULE PRO LEHRJAHR IN DER 

BERUFSSCHULE LINZ ODER 10 WOCHEN PRO 

LEHRJAHR IN DER BERUFSSCHULE BREGENZ 

UND IM 4. LEHRJAHR IN DER BERUFSSCHULE 

LINZ  |  AUSBILDUNGSSTANDORT GÖTZIS  |  

LEHRLINGSEINKOMMEN 1 . 122 EURO NET TO  

IM 1 . LEHRJAHR (PER 1 . 1 . 2024)

Was zu deinem Arbeitsalltag gehört
_	 Montieren von Lüftungskanälen und 		

	 Rohrleitungen
_	 Ausmessen von Spezialbauteilen
_	 Durchführen von Funktionsüberprüfungen, 	

	 Druck- und Dichtheitsprüfungen sowie 		

	 Messungen von Medien und Drücken 
_	 Zusammenbauen, Montieren und Prüfen  

	 von Lüftungs- und Klimaanlagen 
_	 Instand halten und Warten von Lüftungs-  

	 und Klimaanlagen 

INSTALLATIONS- UND  
GEBÄUDETECHNIK – 
LÜFTUNGSTECHNIK

Für eine Ausbildung in der Lüftungstechnik 

gibt es zwei verschiedene Wege: Während 

der Ausbildung als Installations- und 

Gebäudetechniker*in kannst du dich im 

vierten Lehrjahr auf die Lüftungstechnik 

spezialisieren und Lüftungsanlagen zu-

sammenstellen, montieren, warten und 

reparieren. Die zweite Möglichkeit ist eine 

dreijährige Lehre mit 10 Wochen Berufs-

schule in Linz pro Lehrjahr. 

VIELE BENEFITS
WARTEN AUF DICH.

HAUSINTERNE GRUND- 

LAGENWERKSTATT

STARKE 

PERSPEKTIVEN

ZUSCHUSS FÜR’S 

FITNESSCENTER

BETRIEBSAUSFLUG, 

 SKI- UND RODELTAG 

MODERNE 

LERNWERKSTATT

PRÄMIEN FÜR SEHR 

GUTE LEISTUNGEN

ESSENS- 

ZUSCHUSS

WEIHNACHTSFEIER 

UND SOMMERFEST

INTERNE NACHHILFE, 

PRÜFUNGSVORBEREITUNG

TOP LEHRLINGSAUSBILDER 

UND AUSSTATTUNG

UNFALL-

VERSICHERUNG

DORFI-

FEIERTAG



SO WIRST DU LEHRLING 
BEIM DORFINSTALLATEUR

Welcher Job passt zu dir? Und welche spannenden 

Möglichkeiten bietet die Ausbildung für deine 

Zukunft? Vereinbare einen Schnuppertermin und 

finde heraus, was dein Traumberuf ist. Wir freuen 

uns, dich persönlich kennen zu lernen! 

Schnuppertermin ausmachen:

nina.loacker@dorfinstallateur.at  |  05523 622 88 141

Deine Bewerbung ist fertig?  

Dann sende sie an karriere@dorfinstallateur.at 

Gern gmacht. Guat gmacht.  

Die Mitarbeiter*innen des

Dorfinstallateurs in Götzis, Feldkirch, Bludenz,  

Damüls, Bregenz, Wolfurt, Dornbirn, Sennwald (CH)

05523 622 88  |  lehre.dorfinstallateur.at

BEN LAMPERT, 3. LEHRJAHR: 

„Ich habe viel Kontakt mit Leuten und jede Kundschaft 

ist anders – und deswegen wird mir nie langweilig. Viel 

Abwechslung garantieren auch die Dorfi-Feiern und Events, 

da geht’s lustig zu. Arbeiten kann ziemlich cool sein!““

LEHRZEIT 3 JAHRE  |  WÖCHENTLICHER 

UNTERRICHT IN DER BERUFSSCHULE 

FELDKIRCH  |  AUSBILDUNGSSTANDORT 

GÖTZIS  |  LEHRLINGSEINKOMMEN 823 EURO 

NET TO IM 1 . LEHRJAHR (PER 1 . 1 . 2024)

Was zu deinem Arbeitsalltag gehört
_	 Verwaltung und Organisation
_	 Schriftverkehr mit modernen Kommunikationssystemen
_	 Auftragserstellung und -bearbeitung
_	 Rechnungswesen
_	 Erstellen von Präsentationen
_	 Umgang mit Kunden, Lieferanten und Partnern

BÜROKAUFFRAU:MANN

Als Bürokauffrau:mann arbeitest du mit modernen 

Kommunikations- und Informationsmitteln. Organisa-

tion und Verwaltung gehören zu deinen Kernaufgaben. 

Du lernst den Umgang mit relevanten Bürosoftwares, 

machst Mailverkehr und Telefonie.



WAS IST DEINE MATERIE?

lehre.dorfinstallateur.at


